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Wir bauen heute - Sie wohnen morgen

Montanaro + Kriesi Architekten GmbH - Schmiedengasse 18 - 4104 Oberwil - Tel. 061 401 66 66
www.mk-architekten.ch

Raupen-Stopp 
Biologisches Raupen-
bekämpfungsmittel

Natürlich wirksam gegen Schadinsekten,
Unkraut oder Pilzkrankheiten.
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Gegen Pilzkrankheiten
Biologisches Fungizid.

Natürlich wirksam gegen Schadinsekten,

NEU

Gegen Unkräuter 
( Spray und Konzentrat )
Natürliches Totalherbizid gegen 
Unkräuter und Ungräser.
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Präsident

Liebe Männerchorfamilie

Ein ««heisser» Herbst steht uns bevor. Der 

heisse Herbst ist durchaus zweideutig ge-

meint. Zum einen kann aus diesem «Sommer» 

ja nur noch einer heisser Herbst hervorgehen, 

zum anderen stehen uns bis zum Jahresende 

noch fünf Auftritte
 mit unserem Chor bevor. 

Den Reigen beginnen wir mit den Konzerten 

zusammen mit dem Cäcilienchor Aesch, Solis-

ten und Orchester Anfang November. Die 

Auftritts
orte sind das Basler Münster, die ka-

tholische Kirche Aesch und die Predigerkirche 

in Basel im Rahmen unserer Totengedenk-

feier. Zum ersten Advent steht das Advents-

konzert in der Leonhardskirche mit Gastchö-

ren auf dem Programm. Den Abschluss der 

Auftritte
 bildet unser Mitwirken an der Weih-

nachtsfeier des Neutralen Quartiervereins im 

Kannenfeldpark. Jeder Anlass für sich hat 

sein eigenes Ambiente und ist a
uf  jeden Fall 

einen Besuch wert. Die Daten und Auffüh-

rungszeiten entnehmen Sie bitte dem Termin-

kalender in diesem Heft. Wir wünschen Ihnen 

viel Vergnügen und schöne besinnliche Mo-

mente an unseren Anlässen. Den Chorsän-

gern wünsche ich Freude, Begeisterung und 

Durchhaltewillen bei den Proben und hoffe 

mit allen zusammen auf gutes Gelingen.

Präsident Männerchor St. Johann

Gerold Siegler

Suchst Du Kultur und singst Du gern,

liegt Dir Kameradschaft auch nicht fern?

Dann pack’ die Chance! Stell Dir vor,

Du wärst sc
hon heut’ im Männerchor!

Schön, Dich bald bei uns zu wissen.

Männerchor St. Johann, Basel 

Wirtshaus zur Mägd, St. Johann-Vorstadt 29, 4056 Basel

Telefon Präsident: 061 / 421 98 14

Der Männerchor
im Internet
www.mcsjohannbasel.com

Nach einem sehr warmen Frühlingsbeginn 
während der letzten Märzwoche und den 
Ostertagen, schoss die ganze Frühlings-
pracht der Blüten dank etwas Regen viel zu 
früh aus dem Boden! Schneeglöckchen 
waren schon im Februar sichtbar. Tulpen, 
Osterglocken, Narzissen, blühende Magno-
lienbäume, japanische Kirschbaumblüten 
und Obstbäume entfalteten ihre farbigen 
Blüten. Dann ging es von über 20 Grad 
runter bis an die Frostgrenze. Die vordem 
prächtig blühenden Magnolien verfärbten 
sich von leuchtend weiss in sterbend 
braun! Der Rasen in den Gärten zeigte sich 
voller weisser Gänseblümchen und der 
Löwenzahn oder Löwenzorn, als Unkraut 
eingestuft, leuchtet mit seinem sonnen-
gelb auf den Feldern.

Nach dem Temperatursturz kam endlich 
eine kräftige Regenfront! Ein zweiter Früh-
lingsschub kam uns entgegen, die dürren 
Wälder und die kahlen Laubbäume zogen 
sich in wenigen Tagen ein hellgrünes Kleid 
an, ein herrlicher Anblick! Die immer wie-
derkehrende Frühlingszeit bleibt ein Wun-
der!

Seien wir zudem froh und dankbar, dass 
wir in einem politisch so ruhigen, behüte-
ten Land wohnen dürfen. Wir können uns 
frei äussern und direkten Einfluss nehmen 
auf die Gesetzgebung. Im Moment sind 
viele Länder von Krieg mit täglichem Rake-
tenbeschuss und Drohnenangriffen betrof-
fen! Wir hoffen und beten für die Welt, dass 
aus diesen chaotischen Zuständen etwas 
Neues und Friedliches hervorgehen könne.

In jedem Chaos gibt es 
einen Kosmos, in jeder Un-
ordnung eine geheime Ordnung. Ohne 
Ordnung kann nichts existieren, ohne 
Chaos kann sich nichts entwickeln. Chaos 
bedeutet nicht totale Unordnung, Chaos 
bedeutet eine Vielzahl von Möglichkeiten! 

Beim Singen passiert ähnliches, erst tönt 
es beim Einstudieren eines Liedes etwas 
disharmonisch, aber langsam entsteht ein 
harmonischer Klang!

Mein Fazit; aus Chaos entsteht Ordnung!
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Protokoll der 164. Jahresversammlung Mittwoch, 18.03.2025 19:00 Uhr  
im Vereinskeller MCSJ des Restaurants zur Mägd   
 
 
Die Sänger eröffnen mit dem Kanon «Mier sind dr Männerchor St. Johann Basel-Stadt» die Jahresversammlung. 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Ehrenmitglieder, Aktivsänger, Passiv- und Freimitglieder zur 164. 
Jahresversammlung.  
Er stellt fest, dass die Einladung zur Jahresversammlung termingerecht versandt wurde. Das Protokoll der 163. 
JV vom März 2025 wurde im VIB 2/25 abgedruckt. Das VIB 2/25 bleibt im VIB-Archiv auf der Homepage 
www.mcsjohannbasel.com aufgeschaltet.  
Einige Exemplare der Bilanz & Erfolgsrechnungen der Vereinskasse und Kellerkasse sind im Versammlungslokal 
aufliegend. 
Anwesend an der Jahresversammlung vom 18.03.2026 sind gemäss Präsenzlisten: 
12 Aktive davon 3 Ehrenmitglieder  
8 Passive davon 2 Ehrenmitglieder  
TOTAL  20 stimmberechtigte Mitglieder       Das sind 15,03% der 133 Mitglieder des Vereins. 
Alle Aktiv-, Passiv-, Frei- und Ehrenmitglieder sind laut den geltenden Statuten vom 19.09.1990 
stimmberechtigt. 
ABSOLUTES MEHR liegt bei: 11 Stimmen 
An der Teilnahme sind verhindert und haben sich entschuldigt: 
  5 Aktivsänger  
19 Passivmitglieder  
  6 Freimitglieder           -> Total 30 Entschuldigungen 
Für alle Geschäfte der heutigen Versammlung gilt das einfache Mehr der gültig abgegebenen Stimmen. 
Enthaltungen werden nicht gezählt. 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen: Dominik Moresi und Otto Tschumi 
./. Die Vorgeschlagenen werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
Es gibt eine Änderung der Traktandenliste:  
Traktandum 7 entfällt, da bis zum Stichtag 3.3.26 keine Anträge eingegangen sind 
./. Die geänderte Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
Geänderte Traktandenliste: 1. Protokoll der 163. Jahresversammlung vom 19.03.2025  

               2. Jahresbericht 2025 des Präsidenten (wird verlesen) 
                 3. Jahresrechnungen 2025  

  a) Vereinskasse (im Saal aufliegend) 
  b) Kellerkasse (im Saal aufliegend) 
  c) Reisekasse (wird verlesen)  
  d) Revisorenberichte der div. Kassen (werden verlesen) 

  4. Entlastung des Vorstandes (Décharge) 
5. Wahlen 

      a) Präsident 
       b) Kassier 
       c) übrige Vorstandsmitglieder 
                   d) Rechnungsrevisoren 
           e) Vertreter des MCSJ in die DV des CVbB 
        f) Fähnrich 
 6. Budget und Mitgliederbeiträge 2026  
 7. Ernennung von Freimitgliedern  

           8. Varia  
 9. Mitteilungen des Präsidenten 
Es werden keine weiteren Änderungen an der Traktandenliste verlangt.  
 

 
 
 





Die Aktivsänger 
und Jörg Pardey sind mit demselben Jahr-
gang 1946 zusammen 240 Jahre auf dieser 
Welt. Sie feierten deshalb gemeinsam ihren 
80. Geburtstag.

Gleichzeitig war auch das 50-jährige Be-
stehen des Vereinskellers des Männer-
chors St. Johann fällig!

Ein Kohlenkeller im Untergeschoss der 
Mägd wurde im Jahr 1976 in Fronarbeit und 
mit vielen freiwilligen Helfern in Teamarbeit 
in die Sängerklause, unseren Vereinskel-
ler, umgewandelt.

Hut ab, eine grossartige Leistung! Unser 
Kellermeister 1, Robi Probst und das lang-
jährige Chormitglied Sepp Frey konnten 

uns während des Abends viele Anekdoten 
im Zusammenhang mit dem Ausbau des 
ehemaligen Kohlenkellers erzählen. 

Dem Apéro folgte das festliche Nachtes-
sen, gesponsert von den drei Jubilaren. Es 
wurde von der Küchenmannschaft der 
Mägd unter der Leitung des Geranten, 
Herrn Leo Lüdin vorbereitet und serviert. 

Es gab gebratene Pouletschenkel mit ver-
schiedenem Gemüse und gebratenen Kar-
toffeln. Die Getränke offerierte die Vereins- 
und die Kellerkasse. Dominik Moresi, der 

Kellerchef 2, sorgte für einen festlich ge-
deckten Tisch. 

Jeder Sänger bekam noch einen süssen 
Vor-Ostergruss in Form von Schoggi-Eili 
von Margot Moresi, der Mutter von Domi-
nik spendiert. Margot war extra in den 
Vereinskeller gekommen, um den drei 
Geburtstagskinder eine Flasche Wein zu 



überreichen. Selbstverständlich bekam sie 
dafür im Gegenzug ein Ständeli des Cho-
res. Auch unser Dirigent war in Spender-
laune und übergab den Jubilaren je eine 
Flasche Wein. Jacques Roest, der VIB-Re-
daktor trug am Tisch seine legendären 
Reimverse für die drei Jubilare vor. Als 
Dessert gab es Glace vom Feinsten mit 
einem Schuss Caramel-Mandarin-Likör aus 
Mauritius. Diesen Likör erhielt Robi als 

Geburtstagsgeschenk, was er grosszügig 
an seine Sängerkollegen weiterspendete. 

Alle Anwesenden durften somit ein gelun-
genes Geburtstags- und Kellerjubiläums-
fest miterleben. Ein Dankeschön an alle 
Spender und an alle, welche in irgendeiner 
Form zu diesem Fest einen Beitrag geleis-
tet haben!



Lieber Robi

Es ist wohl selbstverständlich, dass man 
mit 80 Jahren einen Schritt zurückfährt. Uns 
vorzustellen, dass Robi künftig etwas kür-
zertritt, fällt uns schwer.

Robi ist für uns mehr als «nur» ein Sänger-
freund. Über viele Jahre hinweg war er so 
etwas wie eine graue Eminenz unseres 
Männerchors und auch im Vorstand unseres 
Vereins eine feste Grösse. Nie laut, nie 
aufdringlich – vielmehr ruhig, bedacht. Mit 
sicherem Gespür und starkem Willen hat er 
Einfluss genommen und unseren Chor mit-
geprägt.

All sein Tun und Wirken einzeln aufzuzäh-
len, wäre wohl wie Wasser in den Rhein zu 
tragen. Was Robi für uns Sänger getan hat, 
geschah stets im Hintergrund, immer sach-
dienlich und immer mit Herz.

Ganz verabschieden müssen wir uns zum 
Glück aber nicht von ihm. Robi bleibt uns 
auch künftig als Kellerchef und Sänger im 
2. Bass erhalten – und wir wissen ja: Ein 
guter Chor braucht nicht nur gute Stimmen, 
sondern auch einen gut geführten Keller.

Lieber Robi, für deinen Einsatz, deine Ver-
lässlichkeit und deine Freundschaft danken 
wir dir von Herzen. Du hast unseren Chor 
über viele Jahre mitgetragen und bereichert 
– und dafür sind wir dir sehr dankbar.

Liebe Sängerfreunde, liebe Anwesende

Heute dürfen wir einen besonderen Mo-
ment feiern: Unser Präsident stellt sich für 
eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. 
Oder, wie es alt Bundesrat Ogi so treffend 
sagen würde: 

Lieber Walti, wir Aktivsänger möchten dir 
zuerst einmal von Herzen danken. Danke 
für all die Arbeit, die du für unseren Män-
nerchor St. Johann leistest. Danke für 
deinen ausserordentlichen Einsatz, für 
deine Geduld mit uns Aktiven – und die 
braucht es manchmal durchaus.

Ein ganz besonderer Dank gilt auch deinem 
musikalischen Können und deinem feinen 
Gespür in der Zusammenarbeit mit unse-
rem Dirigenten Ule. Ebenso schätzen wir 
deine Fähigkeit, gemeinsam mit deinen 
Vorstandskollegen den Chor umsichtig zu 
führen und die richtigen Töne anzuschla-
gen – organisatorisch wie auch menschlich.

Es ist für unseren Chor ein echter Glücks-
fall, dass du bereit bist, dein Amt weiterzu-
führen. Dafür sagen wir dir heute: 





www.bkb.ch

Basel ist unsere Heimat. Das ist für uns Privileg und Verpflichtung zugleich. Darum engagieren wir uns täglich  
für eine lebenswerte und attraktive Region. Für Sie und für künftige Generationen. Von Basel. Für Basel.

Aus Liebe zu Basel.

Ich sah mich erneut nach einem Verein um, 
bei dem ich weiterhin singen konnte und 
fand ihn bei der «Gesangssektion des 
Turnverein Riehen». Leider war auch dieser 
Verein in die Jahre gekommen und konnte 
ohne neue und junge Sänger nicht weiter 
bestehen. Er musste vor ca. 2 Jahren 
aufgelöst werden.

Ich singe noch im vereinigten Zunftchor 
mit, wo auch der St. Johanns-Sänger Chris-
tian Fröscher mitsingt. Bei einer Probe 
fragte er mich, ob ich als 2. Bass beim 
Männerchor St. Johann bei einem Auftritt 
aushelfen könnte. Ich überlegte es mir bis 
zur nächsten Probe und sagte dann für eine 
Schnupperstunde zu. Mir gefiel die offene 
Art und der freundliche Empfang in der 

Mägd so gut, dass es nicht nur bei der 
Schnupperstunde blieb. Heute singe ich im 
2. Bass und freue mich immer auf die 
Singstunden am Mittwochabend und an-
schliessend auf den Abstieg ins Vereinslo-
kal der Mägd am Ende der Probe für das 
gemütliche Zusammensein. Ich hoffe, dass 
wir noch lange zusammen singen können. 
Dafür werde ich mich im Vorstand nach 
Kräften einsetzen.

031 356 76 76 
www.baechler-guettinger.ch

Orte für mehr Leben.




